
Parkinson-Patienten im Krankenhaus  - ein besonderer Hinweis
Parkinson-Patienten im Krankenhaus beklagen, daß die fehlende Kenntnis über die 
Besonderheiten des Parkinsonkranken immer wieder zu einer deutlichen 
Verschlechterung der Symptomatik führt.

 Bei der stationären Aufnahme ist eine genaue Medikamentenanamnese mit den 
Einnahmezeiten zu erheben. Der Patient sollte gebeten werden, seine eigenen 
Medikamente mitzubringen, um Versorgungsprobleme zu vermeiden.

 Es ist häufig nicht bekannt, dass der Patient seine zahlreichen Medikamente 
täglich 6 bis 8 mal in kleineren Dosen einnehmen muss. Der Versuch einer 
Vereinfachung der Medikamenteneinnahme (z.B. auf weniger Einnahmezeiten) ist 
ein schwerer Fehler und muß unbedingt unterlassen werden.

 Auch die Fluktuation der Medikamentenwirkung im Sinne von „On-Off“-
Symptomatik ist wenig bekannt und wird häufig falsch gedeutet. Es ist für 
Nichtbetroffene schwer zu verstehen, dass der Patient, der vor einer Minute noch 
fast symptomfrei war, sich jetzt nicht mehr bewegen kann.

Operation und Narkose

 Auch die beste Narkoseführung kann die Symptome verschlechtern. Ein 
Durchgangssyndrom ist nicht selten und sollte genau beobachtet werden. Im 
Zweifel ist der Patient intensiv zu überwachen.

 Die Medikamentenpause sollte so kurz wie möglich sein.

 Operationen in den Vormittagsstunden sind vorzuziehen, um anschließend eine 
Intensivüberwachung zuermöglichen.

 Eine Prämedikation mit z.B. Midazolam ist möglich. Die Gabe von Schmerzmitteln 
wie Opioiden (Morphin, Dipidolor) ist wie bei anderen Patienten bedarfsgerecht 
anzuwenden.

 Die Regionalverfahren sind der Allgemeinnarkose vorzuziehen.

 Bei Operationen am Gastrointestinaltrakt ist eine ausführliche 
Medikamentenanamnese erforderlich. Es ist im Zweifel sehr frühzeitig ein 
Neurologe konsiliarisch zu informieren.

 Im ungünstigsten Fall kann eine Unterbrechung der Medikation zu einem 
schweren L-Dopa-Entzugssyndrom mit einer akinetischen Krise führen!

dPDeutsche Parkinson Vereinigung e.V.
Regionalgruppe Soltau



Bewegungsprofil von (Name) für den Monat
Tag ->
/  Zeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

6:00
7:00
8:00
9:00

10:00
11:00
12:00
13:00
14:00
15:00
16:00
17:00
18:00
19:00
20:00
21:00
22:00
23:00
Nacht

Zum Beispiel mit farbigen Stiften markieren,  grün  =  gut ,  blau  =  mittelmäßig ,     rot  =  schlecht

--- =  Blockierung

Bitte rechtzeitig vor einem Arzt- oder Klinikbesuch beginnen. 


